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Erfolgreiches Damentrio 
mit acht Medaillen 
 
 
Bayreuth. (ml) Bei den diesjährigen Bayerischen Meisterschaften „Lange Strecken“ der Masters am 15. Januar in Bay-
reuth mussten die Aktiven im Gegensatz zu den Vorjahren alle Strecken an einem Tag bewältigen. Für unser Damentrio 
Silke Kimpel, Cornelia Zumpe und Nicole Alberter war das aber kein Grund deswegen zu kneifen. Sie stellten sich dieser 
Herausforderung und meisterten sie mit Bravour. 
 
Dem von den Club-Masters schon einige Male praktizierten Motto „Jeder Teilnehmer fährt mit mindestens einer Medaille 
nach Hause“ wurde noch eins draufgesetzt und am Ende hieß es „Jeder Start eine Medaille“. 
 
Erfolgreichste Teilnehmerin war diesmal Silke. Sie setzte zu einem wahren Höhenflug an und schlug bei drei Starts je-
desmal als Erste an. Über 200 m Brust, 200 m Schmetterling und 400 m Lagen wurde sie jeweils Bayerische Meisterin. 
Ihr beeindruckender Trainingsfleiß wurde gebührend belohnt. 
 
Conny durfte sich über zwei Mal Gold freuen. Sie wurde über die Freistilstrecken 200 m und 400 m jeweils Bayerische 
Meisterin. Bei ihrem dritten Start über 200 m Rücken erschwamm sie sich eine Silbermedaille und war danach richtig 
happy, denn mit einer Zeit von 2:55,25 Minuten hatte sie selbst nicht gerechnet. 
 
Die Dritte im Bunde, Nicole, ging zwei Mal an den Start und durfte sich auf 400 m und 800 m Freistil jeweils über eine 
Bronzemedaille freuen. Obwohl sie derzeit aus beruflichen Gründen nicht so häufig ins Training kommt, ist sie trotzdem 
mitgefahren und hat Mannschaftsgeist gezeigt. 
 
Bei diesen Ergebnissen muss uns vor den Deutschen Meisterschaften nicht Bange sein. Wenn sich Nina Schilling und 
unser Neuzugang Christina Herbold einen Ruck geben und mitfahren, dann können auch Staffeln gemeldet werden. Und 
da ist der Club ja eh immer für eine Medaille gut! 


